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Fraktionsantrag
Vorlagen-Nr.:
Status:
Datum:

VO/6282/2018
öffentlich
30.05.2018

Antragstellende Fraktion/en: Marburger Linke

Beratungsfolge:

Gremium Zuständigkeit Sitzung ist
Magistrat Stellungnahme Nichtöffentlich
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften Vorberatung Öffentlich
Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung Öffentlich
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung Öffentlich

Antrag Fraktion Marburger Linke betr. Brach-, Freiflächen- und Leerstandskataster

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt in Zusammenhang mit der Entscheidung über mögliche neue 
Wohnbaugebiete ein Brach-, Freiflächen- und Leerstandskataster für die Universitätsstadt 
Marburg vorzulegen.

Begründung:

Um eine besser Planungs- und Beschlussgrundlage für zukünftige Bauvorhaben bzw. -pla-
nungen in der Universitätsstadt Marburg zu haben, ist die Einführung eines Brach- und Frei-
flächen- und Leerstandskatasters sinnvoll.

Die städtische Bebauung folgte bislang dem Grundsatz: „innen vor außen“, Aktivierung von in-
nerstädtischen Baugebieten vor Neuausweisungen. Ein solches Kataster bietet die Möglich-
keit, ein klareres Gesamtbild über Brach- und Freiflächen zu erhalten und sie  für die zukünf-
tige Stadtentwicklung zu kategorisieren in Baulücken und notwendige Freiflächen und Grün-
flächen zur Naherholung und mikroklimatischer Stabilisierung. Die zentrale Erfassung von 
Leerständen ermöglicht zudem eine zielgerichtete Entwicklungsplanung für Infrastruktur und 
Sozialressourcen. 

Das Kataster kann auch für die aktuelle Diskussion über die Ausweisung neuer Wohngebiete 
im Marburger Westen bedeutsam sein. 

Renate Bastian Tanja Bauder-Wöhr
Elisabeth Kula Jan Schalauske
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